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NEUIGKEITEN
ANBIETERINFORMATION*

Durch die Spende werden zwei gemeinnützige 
Organisationen in der Region gezielt gefördert. 
Eine Spende, die „wirklich ankommt“, darauf 
legt die Geschäftsführung von Dentaurum 

besonderen Wert. Seit beinahe 30 Jahren  
unterstützt der Verein „Menschen in Not“ im 
Stadtgebiet Pforzheim und der Region Men­
schen, die unschuldig in Not geraten sind. 
Auch Projekte vor Ort werden gefördert. Im 
Jahr 2024 standen bei der Weihnachtsaktion vier Projekte 
im Vordergrund. Ein wichtiges Thema von „Menschen in 
Not“ ist eine gute Ernährung für Menschen aller Altersklas­
sen. Gefördert werden verschiedene Angebote, unter an­
derem von der Diakonie, von Stadtteilzentren und der Cari­
tas. Weitere geförderte Projekte im Stadtgebiet sind das 
neue Jugendzentrum in der Nordstadt, das Projekt „Kinder 

stärken im Quartier“ und die Tafeln in Pforzheim, Mühl­
acker und Bad Wildbad. Die Tafeln retten Lebensmittel, 
die nicht mehr verkauft werden können, und geben sie an 
Menschen in Armut weiter, die sich eine ausgewogene 
Ernährung oft nicht leisten können.
Auch die Arbeit von „Lilith e.V.“ ist für die Dentaurum Ge­
schäftsführung sehr wichtig, damit die Beratungsstelle 

zum Schutz vor sexualisierter Gewalt an Kin­
dern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
in Pforzheim und dem Enzkreis Betroffenen 
helfen kann. Neben niederschwelligen Bera­
tungsangeboten sind dem Team von Lilith 
auch Präventionsangebote in Schulen sowie 
Fortbildungen für Fachkräfte und Informa­
tionsveranstaltungen für Eltern ein wichtiges 
Anliegen. „Kinder und Jugendliche benötigen 
in ihrem Umfeld aufmerksame und sensible 
Erwachsene, die das Thema sexualisierte 
Gewalt nicht beiseiteschieben, sondern hin­
schauen. Es ist eine positive Entwicklung, 
dass uns aus Pforzheim und dem Enzkreis 
sehr viele Anfragen zu Präventionsveranstal­
tungen erreichen“, betont Kerstin Heilmann, 
Leitung der Lilith-Beratungsstelle im Ge­
spräch mit der Dentaurum Geschäftsführung. 
Eine präventive Haltung bei Erwachsenen 
schaffe sichere Räume und ermögliche 
Schutz durch Verantwortungsübernahme.
Bei beiden Organisationen erhalten Hilfe­
bedürftige schnelle und unbürokratisch Un­
terstützung bei Notsituationen und im Alltag. 
Die Dentaurum Geschäftsführung bedankt 
sich bei den Hilfsorganisationen für ihre Ar­
beit und wünscht viel Erfolg und zahlreiche 
Unterstützer, damit die Arbeit weiterhin ge­
leistet werden kann.

DENTAURUM GmbH & Co. KG
info@dentaurum.com
www.dentaurum.com

Das im Jahr 1991 gegründete und in Bad Bentheim ansässige Unterneh­
men Orthobasics hat sich seit mehr als drei Jahrzehnten als vertrau­
enswürdiger Fachhändler für kieferorthopädische Produkte etabliert. 
Im Fokus des Unternehmens stehen einzigartige, BPA-freie Zahn­
spangenboxen aus recyceltem Plastik. 
Mit ihrem Produktportfolio und dem kieferorthopädischen Ziel­
gruppenverständnis hat sich Orthobasics in den vergangenen 
Jahren einen loyalen Kundenstamm erarbeitet und überzeugt im 
Dentalmarkt mit einem hervorragenden Preis-Leistungs-Ver­
hältnis.
Orthobasics fokussiert sich auf die Bedürfnisse der Zahnärztinnen 
und Zahnärzte sowie Kieferorthopädinnen und Kieferorthopäden 
und legt dementsprechend einen hohen Wert auf Kundennähe und 
eine schnelle Lieferbereitschaft. Mit der Umstellung im Jahr 2020 auf 
die Green Line Produktserie, bei der die Zahnspangenboxen aus 100 Pro­
zent recyceltem Kunststoff hergestellt werden, unterstreicht das Unterneh­
men sein Engagement für Nachhaltigkeit.
Kürzlich gab es bei Orthobasics einen Geschäftsführerwechsel: Nachdem Herr Dr. Niels 
Karberg zwei Jahre lang Orthobasics als Geschäftsführer und Inhaber geleitet und seine 
Expertise aus der Zahnmedizin eingebracht hat, übergibt er die Verantwortung an seinen 
Nachfolger, Herr Nanuk Monroy Moreno von der van der Ven Dental Gruppe. Zum 27. No­
vember 2024 wurde Herr Monroy Moreno als neuer Geschäftsführer bestellt. Für die Mit­
arbeitenden von Orthobasics hat dies keine Auswirkungen: Alle Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter bleiben dem Unternehmen erhalten.
„Die Akquisition von Orthobasics ist ein logischer nächster Schritt in unserer Unterneh­
mensstrategie. Der Bereich KFO ist eine spannende Sortimentserweiterung für die  

van der Ven Dental Gruppe. Das Handelsgeschäft fügt sich optimal  
in unser bestehendes Geschäftsmodell ein, gleichzeitig bietet uns 

Orthobasics die Möglichkeit, sich als Lieferant für nachhaltige 

Spangenboxen im Dentalmarkt zu etablieren. Ich freue mich auf 
diese spannende Aufgabe“, so Nanuk Monroy Moreno (Ge­

schäftsführer Orthobasics).
Somit gehört Orthobasics ab sofort zur van der Ven Dental Gruppe, 

zu der auch der bekannte Dental-Online-Shop minilu.de zählt. Die be­
liebten Orthobasics-Boxen sind bereits online bei minilu.de erhältlich, weitere 

Vertriebskanäle sind in Planung. Die Unternehmensgruppe van der Ven sieht großes Po­
tenzial in der Erweiterung ihres Sortiments um kieferorthopädische Produkte und sichert 
sich mit der Fokussierung auf den kieferorthopädischen Bereich neue Marktchancen im 
Dentalmarkt.

Orthobasics GmbH & Co. KG
info@orthobasics.net
www.orthobasics.de

Dentaurum unterstützt „Menschen in Not“  
und „Lilith e.V.“ in Pforzheim

Schon seit vielen Jahren unterstützt das Ispringer Dentalunternehmen die Arbeit von „Menschen in Not“ und der Lilith-Beratungsstelle für Mädchen und 
Jungen zum Schutz vor sexueller Gewalt mit einer Spende von jeweils 5.000 Euro. 

Orthobasics: Jetzt Teil der van der Ven Dental Gruppe
Nanuk Monroy Moreno von der van der Ven Dental Gruppe übernimmt die Geschäftsführung.

DENTAURUM

V. l.n. r.: Susanne Knöller und Thomas Satinski von „Menschen in Not“, Mark S. Pace, Claudia Stöhrle, 
Ralph Dittes und Kerstin Heilmann von der Beratungsstelle „Lilith e.V.“. (© Dentaurum)

„Kinder und Jugendliche  
benötigen in ihrem Umfeld 
aufmerksame und sensible  
Erwachsene, die das Thema 
sexualisierte Gewalt nicht bei­
seiteschieben, sondern hin­
schauen. Es ist eine positive 
Entwicklung, dass uns aus 
Pforzheim und dem Enzkreis 
sehr viele Anfragen zu Prä­
ventionsveranstaltungen  
erreichen.“ 

(Kerstin Heilmann, Leitung der  
Lilith-Beratungsstelle)

„Für die Mitarbeitenden von Orthobasics hat dies 
keine Auswirkungen: Alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter bleiben dem Unternehmen erhalten.“ 
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